
Hinweise zur Backhausnutzung 

Liebe Nutzer des Backhauses, bitte beachten Sie bei der Nutzung unseres Backhauses die 

folgenden Hinweise:  

 

1.) Bitte kündigen Sie Ihren Backtermin einen Tag vorher durch Aushang im Schaukasten an 

der Außenwand des Backhauses an. Hierzu sind im Schaukasten zwei Info-Blätter 

(Vormittag/Nachmittag), die nur umgedreht und mit Haftmagneten befestigt werden müssen. 

Dadurch wissen die direkten Anwohner, dass es am Backtag evtl. zu Rauchentwicklungen 

kommen kann und sie die Fenster geschlossen halten sollten. Am Backtag muss der Aushang 

einfach wieder umgedreht werden.  

 

2.) Schalten Sie die Nachverbrennung beim Anheizen immer ein! Der Schalter befindet sich 

links neben der Tür zum Nebenraum. Der Vorgang muss mehrmals wiederholt werden, da der 

Brenner nach ca. 10 Minuten abschaltet. Sollte sich die Nachverbrennung nach einigen 

Sekunden nicht einschalten, rufen Sie bitte beim Rathaus (9387-0) oder unserem Bauhofleiter 

Klaus Brösamle (0177-3205564) an. 

 

3.) Wiegen Sie die Holzmenge im Holzlager bitte immer vorher ab. Der größere (linke) Ofen 

benötigt im kalten Zustand 30 kg (warm 10 kg) und der kleinere (rechte) Ofen benötigt kalt 

20 kg (warm 8 kg) Holz. Eine Waage befindet sich im Holzlager nebenan. Das Brennholz 

wird von der Gemeinde kostenlos zur Verfügung gestellt. Zum Anzünden bitte kein Papier, 

sondern die Anzünder aus Holzwolle verwenden! 

 

4.) Es ist verboten, die warmen Öfen nass auszuwischen!  

 

5.) Bitte keine größere Mengen Restglut im Aschekasten lassen, sondern in den nicht 

benutzten Ofen umräumen. 

 

Um die Backöfen möglichst schonend zu behandeln und die Nutzung des Backhauses für die 

Anwohner so problemlos wie möglich zu gestalten, bitten wir um die Einhaltung der oben 

genannten Regelungen. 
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